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Halleluja! – was räumen die beiden Oldenburger gerade ab?  
„Die neuen Shooting-Stars der Kabarett-Szene“ (WNZ) werden 
mit Preisen geradezu überschüttet (u.a.: Ingberter Pfanne 2013, 
Prix Pantheon 2014, Deutscher Kleinkunstpreis 2016, Bayerischer 
Kabarettpreis 2016, nominiert für den Deutschen Musikautoren-
preis 2016) und hinterlassen in ganz Deutschland ein begeistertes 
Publikum!

Sie werden gefeiert als „runderneuerte Liedermacher“ (Kölner 
Stadtanzeiger) und ihre Videos im Netz werden hunderttausend-
fach geklickt. Sie spielen Gitarre „wie junge Götter“(Kölner Stadt-
anzeiger), werden gelobt für ihren „engelsgleichen Harmonie- 
gesang“ (NWZ), „klare Sache: für die beiden kann es nur nach 
oben gehen“ (Neue Presse).

Doch der Teufel sitzt am Teleprompter. Halleluja! –  
was für ein Kontrast! Und dann schickt die Loopstation Chöre in 
den Saal. Schließ deine Augen. Fühl dich ein. Fühl dich wohl.

Halleluja!

Vorverkauf: 

15 € / 14 €

Abendkasse: 
17 € / 16 €

und Jan
Simon

Das Jahresendkabarett der besonderen Art von Musiker und Kaba-
rettist Andy Ost, welcher seine besten und von den Fans seit Jahren 
innig geliebten Nummern für diesen speziellen Abend arrangiert hat, 
und überdies die Geschehnisse des vergangenen Jahres in humoristi-
scher und zugleich kritischer Weise beleuchtet.

Freuen Sie sich auf eine grandiose Mischung aus Stand-Up-Comedy 
und Musikkabarett, denn Andy Ost ist charmant und fesselnd 
sogleich. Eine Melange aus Eros Gaga und Lady Ramazzotti, eine 
Kreuzung zwischen Robbie Lindenberg und Udo Williams. Gekonnt 
seziert er mit geschliffenen Wortspielen die heile Welt, um sie nur 
einen Atemzug später, wieder neu aufzubauen. Und dieses Ganze 
fügt sich im Laufe des Abends zu einem gelungenem Cocktail. Und 
für diesen gilt ja bekanntlich: „Geschüttelt, und vielleicht auch ein 
bisschen gerührt…“

Ein Quantum Ost –  
Jahresend-Special 

Freitag,

08.12.2017, 
19.30 Uhr
Kulturforum

Nachdem Christin Henkel morgens aufgestanden ist und ihre Chia-
Samen bei Instagram gepostet hat, setzt sie sich einen Fahrradhelm 
auf und verbringt den Rest des Tages Rhabarberschorle trinkend 
und Ukulele spielend auf der hauseigenen Elefantenrutsche.

So ist das eben, wenn man endlich erwachsen und obendrein 
berühmt geworden ist. - Ach nee, doch nich‘!

Die Liedermacherin mit dem tiefschwarzen Humor singt in ihrem 
neuen Programm Songs über ihre Generation, die plötzlich Sauer-
kirschen einweckt und liest die schönsten musikalischen Loser-
Geschichten aus ihrem ersten Buch vor. 

Ausnahmetalent Juri Kannheiser, auch bekannt als die Band ohne 
Haare, begleitet sie dabei auf dem Cello.

Juhu berühmt!  
Ach nee, doch nich‘.

Freitag, 

03.11.2017, 
19.30 Uhr
Kulturforum

Andy 
Ost

„Seine Parodie auf  

Lindenberg ist Weltklasse!“  

BILD

Freitag, 
26.01.2018, 
19.30 Uhr,
Kulturforum

Foto: © Katerina Kepka
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Vorverkauf: 

15 € / 14 €

Abendkasse: 
17 € / 16 €

Vorverkauf: 

15 € / 14 €

Abendkasse: 
17 € / 16 €

Foto: © Michael J. Rüttger
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Herausgeber: 
Stadt Bad Mergentheim
Kultur- und Tourismusamt
Bahnhofplatz 1, 97980 Bad Mergentheim 

Karten - Vorverkauf: 
Tourist-Information Tel.: 07931 57-4815, 
Kurverwaltung 07931 965225 sowie  
über RESERVIX möglich.

Die Abendkasse öffnet  
eine halbe Stunde vor Spielbeginn.
Änderungen vorbehalten.

04/2017, 1.500 Stk., ken / StieberDruck

Ansprechpartner:
Frau Heike Walter 
Tel.: 07931 / 57-4101, Fax 0 7931 / 57- 49 00
E-Mail: heike.walter@bad-mergentheim.de
www.bad-mergentheim.de

Auch in dieser Saison haben Sie die Möglichkeit ein 
Kleinkunst-Abo bei der Tourist-Information oder am 
Schalter der Kurverwaltung zu kaufen.  
Dort erhalten Sie auch weitere Informationen hierzu.

Die Liedermacherin Fee Badenius ist insofern eine Rarität in der  
Kabarett-und Kleinkunstlandschaft, als sie auf die üblichen, be- 
währten Mittel des beißenden Spotts, der verächtlichen Ironie, der 
lärmenden Aggression verzichtet. Sie ist im Gegenteil von einer so 
ganz und gar unangestrengten, liebenswerten Natürlichkeit, dass 
man sich in dem, was sie vorträgt, bereitwillig gespiegelt findet.

Sie sieht mit dem Herzen, ohne kitschig oder belanglos zu werden, 
erhebt sich, wo sie kritisch wird, nicht über ihr Publikum und  
grenzt sich doch freundlich, aber bestimmt ab, wo es nötig ist –  
von ihrer Freundin ebenso wie von militanten Vegetariern und allem 
ideologisch Verbohrten.

„... Fee Badenius besticht mit ihrer faszinierend-außergewöhn-
lichen Stimme und einer hohen Bühnenpräsenz.“ 
C. Bechtel, Amtsblatt LemfördeB
ad

en
iu

s
Fe

e

Tonträger ist eine wüste Rock’n’Roll-Band, die neben allerlei sitten-
widrigem Unfug vor allem Lärm macht. Lärm, bei dem allerdings 
Platz genug dafür bleibt, sich mit Brillen, schlechten Ausreden und 
der Frage zu beschäftigen, wie man Beleidigungen in ein Liebes-
lied schmuggelt. Lärm, der im Grunde recht harmonisch
anmutet und gelegentlich auch a cappella erklingt. Lärm, der 
wohl „Blues“genannt werden könnte, wenn er etwas weniger gut 
gelaunt daher käme. Leiser Lärm. Solchen, den Elvis gemacht hät-
te, wäre es ihm eingefallen, die Hüfte schwingend über Enthalt-
samkeit zu singen. Eigentlich möchte man auch ein bisschen dazu 
tanzen, denkt der Hirsch bei sich. Kein Problem. 

Es darf reuelos getwistet, gestampft und geschunkelt werden. 
Aber bitte nur im Sitzen.

Leiser Lärm – 
Rock‘n‘Roll & Schabernack

Samstag, 

24.03.2018, 
19.30 Uhr
Kulturforum
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Eigentlich ist Olaf Bossi direkt aus der Mitte der Gesellschaft; 
Mittelschicht, mittelalt, mittelguter Ehemann und Familienvater. 
Also im Prinzip ganz normal. Aber genau damit fühlt er sich immer 
häufiger alleine. Die Gesellschaft scheint vom goldenen Mittelweg 
abgekommen zu sein...

Die Extreme haben das Wort. Im Netz regiert der Hass, auf den 
Straßen die Angst und im eigenen Zuhause das Chaos. Und das 
macht ihn langsam auch wütend.

In seinem neuen Programm „Harmoniesüchtig“ nimmt er sein 
Publikum mit auf eine Achterbahn der Gefühle. Er redet, singt und 
sucht nach „Wahrheit und Harmonie“. Dabei ist er saukomisch, 
bitterernst und vor allem sehr ehrlich. Irgendwo zwischen Pop 
und Satire, zwischen Kabarett und Comedy ist sein künstlerisches 
Zuhause - und zum Ausgleich schreibt er manchmal Schlager - für 
die Harmonie.

Harmoniesüchtig

Freitag, 
23.02.2018, 
19.30 Uhr,
Kulturforum
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Foto: © Felix Groteloh

Foto: © Franziska Allner

„Wer sich von  

Tonträger an die  

jungen Beatles 

erinnert fühlt, liegt 

goldrichtig. Variante: 

deutsch und lustig!” 

INFORADIO (RBB)

Feederleicht
Freitag, 

27.04.2018, 
19.30 Uhr
Evangelisches 
Gemeinde-
zentrum

Vorverkauf: 

15 € / 14 €

Abendkasse: 
17 € / 16 €

Vorverkauf: 

15 € / 14 €

Abendkasse: 
17 € / 16 €

Vorverkauf: 

15 € / 14 €

Abendkasse: 
17 € / 16 €

„Sanft und verträumt 

nur zur Tarnung:  

Olaf Bossi überzeugt 

mit subtiler Ironie.“  

Main Echo
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